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Stufgabe
^atïijier
fftiefen.

gut Stnïage eines 3Jlatït=
plages unb tteberbauung Des

„©cgtoffèS" in Siimplij bei
Öern. SDie £>eimbaugefeüfchaft
33ttmpfiz fxct), mie mir bem

„^jeimatfchug" entnehmen, pr
gemacht, ben alten \g>errfct»aftëfi^ beraifcjjer

— bal „©dpi" — ber Bebauung p er»

2tu0 bem ißrofettoon Strchiteft -Ä. 3«v.
SrnitiPe, .8* <3. 31. in 33ern, mie au! ben

o®n ihm gezeichneten ©chaubilbern, jmei ïûnftterifch reij»
ooEen ^Blättern, bel îûnftigen Sftarîtplage! in ber iïïîitte
bel ©utel, getjt hetoor, bag tjier eine ganz au! bem

33oben geroadifene unb bod) fbrgfättig aulgebachte Sin»

loge; im @ntftet)en begriffen ift, in ber fid) alle motu
fffhlejnj muffen, bie ficg mit befcheibenem Slufroanb ober

mit gtöfjeren SOtitteln ein betjagtictjeë, ruhige! Çeim er»

bitueir; rooEen. ®te 9Rät)e ber foauptfiabg ju ber jroet
STöhMinien unb batb auch ®^e ®ramoerbittbung führen,
iff; ein befonberer SSorjug biefer bod) in tünbticher ïRutie

unb gefunber SBalbnäbe tiegenben ©iebelung. ®er ißar»

ZeHierunglptan erlaubt offene unb gefcEjtofferie Saumetfe;

iiùft, acht, mohltuenbes ©rün finb in mettent Sftage

oorgefehen.
Sttmoefen in ©unten ant îhunerfee. ®te ©ageret

b«r. ferren ©ebrüber ©igrift groifchen tßarfhotel unb

fpotet „fotrfdjen" ift urn fjr. 65,000 an §rn. gabrtb
bireîtor ,g)olltott»@raber oertauft morben. £>r. £>oltïott
gebentt bal ermorbene Sanb mit tjübfchen ©t>aletl be»

bauen p Xaffen.

Sturfaalbau äRotfchöd).. Stach ber grembenzeitung
„©üb unb Stbrb" in Sujern fob in 9iïîorfc£)ac£) ein Stur»

faal errichtet merben. ®erfelbe, mit eingebauten Sâbep
iReftauration, SBiEarb, Sefefäten unb ©efeEf'chaftlräumen
foE in bie Stahe bei ^Bahnhofe! p flehen, ïommen.

2oggettöurgifd)e ©eroerbeauSfteEuttg in SSBatttuil

(@t. ©aUen). ®er 33au ber 3tu!]teüung!gebäulich?eiten
mirb an |>erra Strchitett ®runiger in SBit, berjenige
ber 33auhanbmerîer oon SBattmit (<££)atet=^öau) an Gerrit
Strchiteft So bed in §eri!au übergeben.

Purgaulbau tBudjferöerg int Danton ©t. ©allen.
®ie Slftonärperfammluttg ber St;»©'. Äurhaul SBuchfer»

berg in ©t. ©aüen mar oon jirïa 60 3tttiönüren befudjt.
®ie lommiffton tonnte fonfiatieren, bag bal in Stulftchf
genommene Stftienfapital oon 100,000 gr. ooü gezeichnet

unb barnit bal ; Unternehmen gefiebert fei. ®ie $ tarne
foEen nun. ungefäumt erfteEf merben, fobafj mit ben

^Bauarbeiten noch biefel grühfahr begonnen merberi
fatttt.

üer$(J)iede#e$.

f Smihbedermeifter ©ottfrieb ©pring in Sfjnni
Sttn ©amltag früh ftarb an einem ©chlaganfaE ®ad)=

^ ^ ff JJ JjJT ^

Ausgabe
Patrizier
schließen.

Zur Anlage eines Markt-
plages und Ueberbauung des

„Schlosses" in Bümpliz bei
Bern. Die Heimbaugesellschaft
Bümpliz hat sich, wie wir dem

„Heimatschutz" entnehmen, zur
gemacht, den alten Herrschaftssitz bernischer

— das „Schloß" — der Bebauung zu er-
Aus dem Projekt von Architekt K. In-,

Urmühle, B. S. A. in Bery> wie aus den

à ihm gezeichneten Schaubildern, zwei künstlerisch reiz-

vollen Blättern, des künftigen Marktplatzes in der Mitte
des Gutes, geht hervor, daß hier eine ganz aus dem

Boden gewachsene und doch sorgfältig ausgedachte An-
läge im Entstehen begriffen ist, in der sich alle wohl
Mlchs müssen, die sich mit bescheidenem Auswand oder

mit größeren Mitteln ein behagliches, ruhiges Heim er-
bàuem wollen. Die Nähe-' der Hauptstadt/ zu der zwei
Bahnlinien und bald auch eine Tramoerbindung führen,
ist ein besonderer Vorzug dieser doch in ländlicher Ruhe
und gesunder Waldnähe liegenden Siedelung. Der Par-
zMerungsplan erlaubt offene und geschlossene Bauweise;

Luft, Licht, wohltuendes Grün sind in weitem Maße
vorgesehen.

àuwesen m Gunten am Thunersee. Die Sagerei
dU Herren Gebrüder Sigrist zwischen Parkhotel und

Hotel „Hirschen" ist um Fr. 65,000 an Hrn. Fabrik
direktor Holtkott-Graber verkauft worden. Hr. Holtkott
gedenkt das erworbene Land mit hübschen Chalets be-

bauen zu lassen.

Kursaalbau Morschach.. Nach der Fremdenzeitung
„Süd und Nord" in Luzern soll in Morschach ein Kur-
saal errichtet werden. Derselbe, mit eingebauten Läden;
Restauration, Billard, Lesesälen und Gesellschaftsräumen
soll in die Nähe des Bahnhofes zu stehen, kommen.

Toggenburgische Gewerveausstellung in Wattwil
(St. Gallen). Der Bau der Ausftellungsgebäulichkeiten
wird an Herrn Architekt Truniger in Wil, derjenige
der Bauhandwerker von Wattwil (Chalet-Bau) an Herrn
Architekt Lobeck in Herisau übergeben.

Kurhausbau Buchserberg im Kanton St. Gallen.
Die Akwnärversammlung der A>G. Kurhaus Buchser-
berg in St. Gallen war von zirka 60 Aktionären besuchst

Die Kommission konnte konstatieren, daß das in Aussicht

genommene Aktienkapital von 100,000 Fr. voll gezeichnet

und damit das Unternehmen gesichert sei. Die Pläne
sollen nun ungesäumt erstellt werden, sodaß mit den

Bauarbeiten noch dieses Frühjahr begonnen werden
kann.

bmchîètlêNêî.
st Dachdeckermeister Gottfried Spring in Thun.

Am Samstag früh starb an einem Schlaganfall Dach-

^ ^ sl IM T
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berf'ermeifter ©ottfrieb ©pring im 3lltcr oon crft H6

fahren, ein tüchtiger ©erufSmattn.
©ronD Der ©Sgcrei ^enggekr in UnierSgerci bei

$üg. ©ei fet)r ïjeftigem Sefitoinbe brannte ©onntag ben
26. Februar morgens both 8 IXtjr baS bem $errn att
tantonSrat tonftantin Çenggeler, ©rofsropffenbad), ge=

börenbe ©ägereigebäube oollftänbig nieber. ®ant ber
günftigen Sinbftrömung rourbe glüdlicberroeife, baS nahe
beim ©ranbobjett gelegene groffe SobnbauS £>enggeIerS
oon ben flammen rtid^t ergriffen, fonft mürbe baSfelbe
o|ne .ßmetfet bem praffelnben ©lemente ebenfalls pm
•Opfer gefallen, fein. ®aS. ©ägereigebäube ift oerficbert,
einzelne nom Reiter gerfiörte SDtafdjinen leiber aber nicht.
®ie ©ranburfacbe, roobei auch ber treue fpausbunb ben
gtammentob erlitt, ift unbeïannt.

©om ©ranö in Der parteterie ©inj in Sa Sour
De Srême (Freiburg) roirb folgenbeS berichtet : f}n ber
Stacht nom 24. Februar brannte ber Srodenraum oo!I=

ftänbig nieber. Sie auS ben umliegenben Ortfdjaften
nad) SDtitternad)t herbeigeeilten geuerroebrmannfcljaften
mußten ibre»Sätigteit barauf befdjränten, ein Uebergreifen
beS $euerS auf bie anftofjenbén ©ebäuli^Eeiten unb bie
im freien aufgefristeten ^oljlaben p oerbüten, ba an
eine Rettung beS angebrannten ©auobjettS nidjt P benîen
mar. Sie ©ranburfacbe tonnte bis pr ©tunbe nocf) nicht
beftimmt feftgeftellt merben. Ser ©djaben ift jroeifelloS
ein groffer, ba in bem burcf) baS ffeuer jerftörten @e=

bäube ein großes Quantum fertiger ißartetpher aufge=
fpeichert mar.

Scdjnilunt De§ Cantons Siirid) in SÖintcrtDnr.
$acbfd)ulen für ©autedjniter, 3Jtafcbinentecbni=
ter, ©teîtrotecbniîer, ©bemite*/ fö* JEunftge*
roerbe, ©eometer, |janbel unb ©ifenbübnbeamte.
Ser ©ommerturS beginnt am 20. 31pril 1911. $Ür Den
(Eintritt in bie erfte klaffe finb erforberlid) : SaS prüct=
gelegte 15. StlterSjahr unb ber ©efth berjenigen Sennb
niffe, roelcbe burch einen breijäbrigen ©etunbarfdjulbe*
fud) ermorben merben tonnen. Sie Slufnabmeprüfung
finbet SienStag ben 18. Slpril oon morgens 8 llbr an
ftatt. Setjte Slnmelbefrift 15. SRärj. programme unb
Slnmelbeformulate gegen Stüctporto burch bie Sirettion.

.ßonjeffionierte Qnftallateure in ©olotburn. (Korr.)
Ser ©inroot)nergemeinberat ber ©tabt ©olotburn bot in

feiner ©itpng com 21. fyebruar an nad)ftel)enbe ©o!o=
tburner firmen bie Stongeffion für Stanalanfcblüffe
unb £>auSinftäIIationen erteilt': ©aumeifter S. gern,
gröblicher & ©ohne, ©täbtifcheä ©aS= unb Safferroert,
©. |?afner, Qnftatlateur, Stulh) & ©obn, ©pengter--
meifter unb an bie ©aumeifter: ißrobft & ©glatter,
granj ©alti, ©enfer & ©raber.

©ont ©tartftrom getötet, ©ei ber £>ocbfpannungS=
leituhg in ber ©Übe beS ©laufeeS rootlten brei Arbeiter
einen neuen Srabt sieben. Siefer tarn mit ber fpodf
fpannungSleitung in ©erübrung. 3111e brei 31rbeiter rour>
ben p ©oben gemorfen. $mei finb roeniger fchm er oer=

lebt, roäbrenb ber 29 jährige ©äfar non. Sänel non
©cbarttad)tal getötet mürbe.

— Qn ber ©pinnerei Sîennelbacb (Ät. Slargau)
rourbe ber |>ilfSmonteur §efel, als er unoorfic^tig bie

elettrifcbe Seitung berührte, oom ©tartftrom su ©oben
gemorfen unb getötet.

©lettrtfcbeS im aargautfrfjen ©eufjtale. ©S gebt
ein rüftiger $ug nach eleftrifdiem Siebt unb .traft burd)
bie ©erg» unb Salfdjaft in ber Umgebung oon ©rem=

garten, ©etanntlid) bot bie alte Steufftubt ihr eigenes
ÎÎBert, oon ©maus gebt traft unb Sicht an uns oorbei
nach Sohlen unb ßüricb- ©on ber ©eu^ her bot feit
Eurser ßeit eine gabrit im alten ©SuIbauS Qufifon Siebt
unb traft, fonft hilft bie Petroleumlampe auS für Straffe,
|jauS unb ©djeune. ©S foil anberS tommen unb ba§

gemeinfame ©orgeben ber ©emeinben ift bafür ©urg=
.fchaft. Sie man hört, rüftet fich ©maus bei ©remgarten,
um in ber ©äbe traft liefern sn tönnen, auch ber tarn
ton .Qüricb/ fomie ©esnau merben basu bereit fein. 3"
biefer glüdli^en tonturrens ber Sieferanten tommt nod),

baff gurgeit auch bie Seitung fleh billiger ftelit, ba bie

tupferpreife gefunten finb. @S ftnben gurgeit in ben

oerfdjiebenen treiSorten ber ©egenb öffentliche ©efpre=

chungen ftatt.
©eue ©Icttrisitâtêocrforgung im Sb«rgou. ^yüngft

hatte fich lot ©(hulbauS graSnad)t eine sablreidje 3n=

tereffenten=©erfammlung auS ben Ortfcbaften ffraSnacE)t,
©teinelol) unb ©djeibroeg eingefunben, um ein auf
ElärenbeS ©eferat oon §errn Ingenieur Senggenbpger
auS Sirbon ansubören betreffs ber mobernen Sid)t»
unb traftoerforgung burd) 31nfd)tufî an bie ©öbenfee»

Ja ,'siiG;
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Sias- und Spiegel-Manufaktur
Facetier-, Schleif- und Polierwerke In Seebach

Belege-Anstalt und Aetzerei
Kunstglaserei Glasmalerei

ifitSpiegelglas :
Reichhaltiges Lager in sämtlichen Artikeln
der Glasbranche (h ohlglas ausgenommen)

GRAMBACH & MÜLLER ° ZÜRICH °

unbelegt
belegt
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deckermeister Gottsried Spring im Alter von erst 36
Jahren, ein tüchtiger Berufsmann.

Brand der Sägerei Henggeler in Unterägerei bei
Zug. Bei sehr heftigem Westwinde brannte Sonntag den
26. Februar morgens halb 3 Uhr das dem Herrn alt
Kantonsrat Konstantin Henggeler, Großwyßenbach, ge-
hörende Sägereigebäude vollständig nieder. Dank der
günstigen Windströmung wurde glücklicherweise, das nahe
beim Brandobjekt gelegene große Wohnhaus Henggelers
von den Flammen nicht ergriffen, sonst würde dasselbe
ohne Zweifel dem prasselnden Elemente ebenfalls zum
Opfer gefallen sein. Das, Sägereigebäude ist versichert,
einzelne vom Feuer zerstörte Maschinen leider aber nicht.
Die Brandursache, wobei auch der treue Haushund den
Flammentod erlitt, ist unbekannt.

Vom Brand in der Parketerie Binz in La Tour
de Trkme (Freiburg) wird folgendes berichtet: In der
Nacht vom 24. Februar brannte der Trockenraum voll-
ständig nieder. Die aus den umliegenden Ortschaften
nach Mitternacht herbeigeeilten Feuerwehrmannschaften
mußten ihre-Tätigkeit darauf beschränken, ein Uebergreifen
des Feuers auf die anstoßenden Gebäulichkeiten und die
im Freien aufgeschichteten Holzladen zu verhüten, da an
eine Rettung des angebrannten Bauobjekts nicht zu denken

war. Die Brandursache konnte bis zur Stunde noch nicht
bestimmt festgestellt werden. Der Schaden ist zweifellos
ein großer, da in dem durch das Feuer zerstörten Ge-
bäude ein großes Quantum fertiger Parkethölzer aufge-
speichert war.

Technikum des Kantons Zürich in Winterthur.
Fachschulen für Bautechniker, Maschinentechni-
ker, Elektrotechniker, Chemiker, für Kunstge-
werbe, Geometer, Handel und Eisenbahnbeamte.
Der Sommerkurs beginnt am 20. April 1911. Für den
Eintritt in die erste Klasse sind erforderlich: Das zurück-
gelegte 15. Altersjahr und der Besitz derjenigen Kennt-
nisse, welche durch einen dreijährigen Sekundarschulbe-
such erworben werden können. Die Aufnahmeprüfung
findet Dienstag den 18. April von morgens 8 Uhr an
statt. Letzte Anmeldefrist 15. März. Programme und
Anmeldeformulare gegen Rückporto durch die Direktion.

Konzessionierte Installateure in Solothurn. (Korr.)
Der Einwohnergemeinderat der Stadt Solothurn hat in

seiner Sitzung vom 21. Februar an nachstehende Solo-
thurner Firmen die Konzession für Kanalanschlüsse
u nd Häüsinställationen erteilt: Baumeister L. Fein,
Fröhlicher A Söhne, Städtisches Gas- und Wasserwerk,
G. Hafner, Installateur, G. Kully à Sohn, Spengler-
meister und an die Baumeister: Probst à Schlatter,
Franz Valli, Renfer à Graber.

Vom Starkstrom getötet. Bei der Hochspannungs-
leitung in der Nähe des Blausees wollten drei Arbeiter
einen neuen Draht ziehen. Dieser kam mit der Hoch-
spannungsleitung in Berührung. Alle drei Arbeiter wur-
den zu Boden geworfen. Zwei sind weniger schwer ver-
letzt, während der 29-jährige Cäsar von Känel von
Scharnachtal getötet wurde.

— In der Spinnerei Kennelbach (Kt. Aargau)
wurde der Hilfsmonteur Hesel, als er unvorsichtig die

elektrische Leitung berührte, vom Starkstrom zu Boden
geworfen und getötet.

Elektrisches im aargauischen Reußtale. Es geht
ein rüstiger Zug nach elektrischem Licht und Kraft durch
die Berg- und Talschaft in der Umgebung von Brem-
garten. Bekanntlich hat die alte Reußstudt ihr eigenes
Werk, von Emaus geht Kraft und Licht an uns vorbei
nach Wohlen und Zürich. Von der Reuß her hat seit

kurzer Zeit eine Fabrik im alten Schulhaus Zufikon Licht
und Kraft, sonst hilft die Petroleumlampe aus für Straße,
Haus und Scheune. Es soll anders kommen und das

gemeinsame Vorgehen der Gemeinden ist dafür Bürg-
.schaff. Wie man hört, rüstet sich Emaus bei Bremgarten,
um in der Nähe Kraft liefern zu können, auch der Kan-
ton Zürich, sowie Beznau werden dazu bereit sein. Zu
dieser glücklichen Konkurrenz der Lieferanten kommt noch,

daß zurzeit auch die Leitung sich billiger stellt, da die

Kupferpreise gesunken sind. Es finden zurzeit in den

verschiedenen Kreisorten der Gegend öffentliche Bespxe-

chungen statt.
Neue Elektrizitätsversorgung im Thurgau. Jüngst

hatte sich im Schulhaus Frasnacht eine zahlreiche In-
teressenten-Versammlung aus den Ortschaften Frasnacht,
Steineloh und Scheidweg eingefunden, um ein auf-
klärendes Referat von Herrn Ingenieur Lenggenhager
aus Arbon anzuhören betreffs der modernen Licht-
und Kraftverforgung durch Anschluß an die Bodensee-

ta
>»»»>
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lZIss- unrl LpiEgel-I*wnufs!«tui'
l^snntiei'-, Lvlileif- unrl polinnvunkiz in Leubsrili

Vulsgu-àstslt unrl àài'sï
Kunstglnsersi lZlssninlurui

«l HpieZelxlas:
keietàltiZes in sâmtlîcken Artikeln
âer Olsslll'KNclie sttokIZlas ausxsnommen)

ünbeZeZt
deleZt
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S;^urtal=2ïftiengefeïïf(%aft. 9îac^ getoafteter S)i§fuffton
tourbe eine fünfgliebrtge ^ommtffion au§ Vertretern bet;
genannten OrtfdEjaftert befteüt unb letztere für bte 9ïn=
itanbna|me ber erften toettern ©fritte in iiefer linge»
legentjeit beauftragt. Sfftart befam ben Sinbrutf, bie ge»
nannten Drte rooüen mit Gcmmut-cm bie 5Bermirttic§ung
be§ geplanten Unternehmend herantreten, ferner befielt
HuSftdjt, baf) fid) bie umtiegenben Drte 33übit)of, ®b
nat unb gebiêlob ebenfalls ctnfd) tieften fönnten.

H«$ «ff Praxis - für die Praxis.
SB. SSet!smfS=, Stauf4- »ub Stt'beitSgefttSe roerben

unter biefe tRubri! mdjt sttfgenommen ; berartige Slngeigen
gehören in ben gnferatenteil beS SlatteS. fragen, toeldje
„unter ©Ijiffre" erfd)einen fallen, moDe man 20 ®t§. in
Starten (für 3»fenbttng ber Offerten) beilegen.

fr*g«B.
1530. 28er ptte einen gebrausten aber in nod) gutem

guftanbe beftnbliSen SßaraHelfSraubftoct non 150 mm Satten»
breite preiSroert abzugeben Offerten begleitet mit geidjnrotg
unb ©eroiStangabe richte man geft. an gr. ©ugger, gabrtfant,
gnS (Sern).

1551. SEBeIdje§ tft ber biHigfte Setrieb für ein 28algmerf,
beftimmt ;n ©Slactenmablen mit 460 mm 0 Unb 350 mm Sreite.

1553. 28er erfteHt moberne ©olgimptägnier » îlnfialten
Offerten unter ©biffre B H 1552 an bie @£peb.

1553. 2Ber liefert ©Srauben gu elettroteSnifSen gnftat»
lattonen?

1554. 23er ptte ein noS gut erhaltenes ©penglerroertgeug
gu oertaufen? Offerten unter ©Çiffre B 1554 an bie ©jpeb.

1555 a. 28er ift Sieferant ber neuen SBIecpecfjenjape?
b. 28er tft Sieferant non flatten 2lmeritanergabelftielen? c. 28er
liefert hülfen für folcp ©abetfliele unb für ©rabgabeln (biefe
ejtra ftarï). Offerten nimmt entgegen §td). Heller, IReSenmaSer,
Kempten, 28et)t£ott.

1556. 28er liefert gtafierte 28anbptatten? Offerten unter
©biffre Z 1556 an bie ©gpeb.

1557. ©jnftiert in ber ©Smeig eine JRetSmüble 2lnt»
»orten unter ©biffre T 1557 an bie (Sjpeb.

1558. 28er liefert SteSpuhmafSinen Offerten an ,bie
Xplolitbfabrit 21.=©. 2Bilbegg (2Iargau).

1559. 23er liefert Journals (QeiSnungen) für moberne
SaufSreiner»21rbeiten g. Setter, meS- ©Steinerei, geuertbalen
b. ©cbaffhaufen.

1560. 2Bo finb ißreiSbereSnungen unb ißlänefür 1 ©in»
ober ßtneifamtlienbäufer erplttiS- Offerten unter ©ütffre K 1560
an bie ©jpeb.

1561. 23er ift im gaUe eine ältere, eiferne IRiemenfSeibe
oort 2000 mm SurSnteffer 180—200 mm SSreite, 65 mm Sob=

rung eoentueH bagu eine ältere 23,eile.. 2,30 m lang unb 65 mm
SutSmeffer billig abgugeben? ©eff. Offerten an 2lug. Srübmiter»
©Söuenberger, ©ägerei, SaIter§toil;(3Sürgau).

1563. 28er liefert Saubolg naS Sifte gefSnitten für gabrit»
tteitbau Offerten an ©atiS grep, Saumeifter, Sietiton.

1563. 23eISe girma liefert innert türgefter grift 1800
Stüct ©artengaunlättli 105 cm boS, 6 cm breit unb 28 mm bid,
oben abgerunbet, ctuS Sannenbolg, aber burSauS faubere 23are
unb p melSem ißreiS? Offerten unter ©Ijiffre RCh 1563 an
bie- ©jpeb.

'

' 1564. 23er hätte eineSetomSRifSmafSine unb einen ©tem«
breSer mit ©ortiertrommel, SeiftungSfäbigfeit 30-40 m' pro
$ag miet», eoentueH îauftoeife abpgehen? Offerten unter ©btffte
B 1564 an bie ©rpebition. „,1565. gS beabfiStige naSfenS einen neuen ©Suppen
Mit 28eHbIeS P bebecten, Sänge 18 m. ©inb tafeln mtt 2,5
eoentueH 2,8—3 m Sänge in gangen ©tücfen erhältlxS, ©tärle
0,8—1 mm. SBie niel Safein ftnb auf 18 m Sänge nüttg, rote
W»er ift eine Safel unb toie hoS ber ißreiS pro luO kg. HBeUbeS

ift bie oorteithaftefte lleberbectung unb 2lnfSl"& an bte Saqtettt»
mauer? Offerten unter ©biffre L 1565 an bie ©meb.

4566, 2BelSe§ ift ber äuprfte ^reiS für ben 2Bagen lRunb=

^en franïo üersoüt ©(^weijergtett^e bet $affa§aWmtg.
1567. ©eabfiStige mein 2Bohnhau§ mit ©aSUSt P uer=

forgen, möchte aber bie SÔeleuc^tung^îoften gerne
würbe mir fiSere 3luë!unft erteilen; raieoiel brauet etn Sr. Uluer
N.=Srenner ©a§ pro Srennfiunbe, ferner ein Sr. 2luer C.=Srenner

Wo.Srennftunbe? Offerten unter ©hiff« BH 1567 an bte @£peb.

1568. Sßer hätte einen 10 HP Senginmotor mit ©tprobr
?)b deîtrifSer Sünbung, oorgugStoeife bon ber Jlolomotiofabrit,
®}tt ©arantie abgugeben? Offerten unter ©bfl^« ^ 1568 an
wo @jpeb.

1569. 25elSe girma liefert prompt unb billig Setfettlon»
firülttonen für armierten Seton? Offerten unter ©t)iffre F 1569
an biè @£peb.

1570. 23er probugiert ©ilolitplatten für ©Salttafeln ?-

1571. ©rbitte ätuSfunft über SegugSgueHe für Kunftftein=
material ©ranttoib gur ßerfteltung non befonberS roiberftanbS=
fähigem Selag für Sreppenftufen. 23elSe gtrmen in ber ©Stoeig,
eoentueH in SeutfSlanb, liefern berartigeS SRaterial unb »etSe
führen berartige ©ranitoib=Selage au§

1573. SSeiSe girma liefert ©Stotmm^abnen? Offerten
an 2lnt. goter, SRaurermeifter, Sriengen (Sug.)

1573. SBetSer SReSantter ober ©Sloffer übernimmt bie
gabrüation eines îlrtiîelS für IteinereS 23erlgeug? 2IuS£unft er^
teilt gob-©agmeifter, Sanbiton (3ürtS),

1574. Sßer hätte eine SteSfSore, Sanbfäge, KreiSfägeunb
btoerfe ©Sreinermerîgeuge, gebrauSt, aber gut erhalten, btHigft
abgugeben? Offerten unter ©biffre B 1575 an bie ©gpeb.

1575. 23etSeS SlbreßbuS ber ©Smetg für gnbuftrie, §an=
bei unb ©etoerbe tft gegemoärttg baS fiSerfte? @£tftieren neben
bemjenigen oon §anS ©Smarg noS anbere 2luSgaben?

1576. 23er bat eine angebrauSte ©elen£=§oIgfSlcifma=
fSine gu oerfaufen Offerten an gob. ©ubaSer, meS- ©Sreinerei,
©inbelban! (Sern). -

1577. 23er in ber ©Smeig betreibt mit ©rfolg baS Ser=
legen oon fugenlofen Söben IReferengen mit greifen unter ©biffre
B 1577 an bie @£peb.

1578. 23er liefert ein 2Baggon ©fSen^, 1—2 2BaggonS
göbren= unb gir£a 3 SBaggonS gtSten=Slbc£er, aHeS erftflaffige
23are in größeren ©tämmen? Offerten mit Preisangabe an g.
©pörri, ©ägetei, Knonau (3rSl

1579. 28er liefert 2—3 2BaggonS ©agmebl fu£gefftpe im
Saufe beS gabreS unb gu melS äußerftem greife fran£o oer»
laben Offerten unter ©biffre K 1579 an bie ©jpeb.

Kanderner

Feuerfeste Steine u. Erde
der Tonwerke Kandern 2450 a

(Generalvertretung für die Schweiz.)

VULKAN-ZEMENT
I)od)feuerfest, ca. 1600—1800" (Segerkegel 82—35),

Glasierte Wand-Platten
Spaltviertel und Backsteine

KOCH & C!f E. Baumberger & Koch

Asphalt- und Zementgeschäft, BASEL.

JUtvorte».

2luf grage 1448. S'deF, ©Saufet» unb ©Slegelfttele
liefert ©ottt. UreS, meS- 2Bagnerei, 2lieber!©aHroil (largau).

2luf grage 1459, 1494 unb 1536. 23enben ©ie ftS an
@. IRobr in Sengburg, ber Anleitung erteilt über Sobenbelage
neueffer ©pfteme. 2Barm, folib, feuerftSer, flaubfrei, auf Seton,
©olg unb alten, ausgelaufenen Söben antoenbbar. Sobnenber Ser»

bienft für biefe Söben ber 3n£unft.
Stuf grage 1465 a ftnb mir in ber Sage eine 23afferrab»

reelle farat Sofetten MHig abgugeben unb münfSen .mtt grage»
fteHer in Serbinbung gu treten: g. & 21. ©raf, ©ägerei, ©obel»
roert, Kempten (3rS-)-

Stuf grage 1479. ©ufrpfannen jeber 2lrt unb fur bte oer»

fSiebenften Qmecfe ber gnbuftrie tiefem: Dehler & ©o., ©ifen»
unb ©tablmerte, 2larau.

2(uf grage 1480a. SEenben ©ie fiS an bie meS- ©Steinern
oon Sub. Sohr in Sengburg, roelSer fSon mehrere KirSenbefiub»
Inngen gur heften 3nfriebenbeit ber SefteHer ausgeführt bat.

2luf grage 1481a. 23ir finb in ber Sage, gilgtarton oor»

teilBaft gu liefern : SRofer & piüß, Sern.
2luf grage 1481a. gilgtarton all Unterlage für Sinoleum

liefert biHigft bie girma ©. g. 2Beber, 21.»®., 2Rutteng»Safel.

2luf grage 1483. SeinölftrniS liefert grtebrtS Sed, SörraS
bei Safel. Ser 2lrtitel ift aber beute fo teuer roie noS nie.

tiff%fligÂÏ84. Sie girma Dehler & ©ö., ©ifen» unh

©tablmerte in 2larau tann gbnen prompt unb billig bie benötigten
eifernen Srunnenfluben»Scifel berfteUen.
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Thurtal-Aktiengesellschaft. Nach gewatteter Diskussion
wurde eine fünfgliedrige KommWon aus Vertretern der
genannten Ortschaften bestellt und letztere für die An-
Handnahme der ersten weitern Schritte in dieser Änge-
legenheit beauftragt. Man bekam den Eindruck, die ge-
nannten Orte wollen mit Einmut.an die Verwirklichung
des geplanten Unternehmens herantreten. Ferner besteht
Aussicht, daß sich die umliegenden Orte Bühlhof, Eb-
nat und Fetzisloh ebenfalls anschließen könnten.

Km M ?k«xiî - M à I'rsM.
W. Berêasss-, Tausch- »«d Arbeitsgefuche werden

unter diese Rubrik nicht ausgeuomme«; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. Fragen, welche
„««ter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 20 Cts. in
Marken (für Zusendung der Offerten) beilegen.

?k«S«N.

13S6. Wer hätte einen gebrauchten aber in noch gutem
Zustande befindlichen Parallelschraubstock von ISO mm Backen-
breite preiswert abzugeben? Offerten begleitet mit Zeichnung
und Gewichtangabe richte man gest. an Fr. Gugger, Fabrikant,
Ins (Bern).

1331. Welches ist der billigste Betrieb für ein Walzwerk,
bestimmt zum Schlackenmahlen mit 460 mm s/i Und 350 mm Breite.

133Ä. Wer erstellt moderne Holzimprägnier-Anstalten?
Offerten unter Chiffre SU 1552 an die Exped.

1533. Wer liefert Schrauben zu elektrotechnischen Jnstal-
lation en?

1354 Wer hätte ein noch gut erhaltenes Spenglerwerkzeug
zu verkaufen? Offerten unter Chiffre L 1554 an die Exped.

1353 s. Wer ist Lieferant der neuen Blechrechenzähne?
k. Wer ist Lieferant von starken Amerikanergabelstielen? v. Wer
liefert Hülsen für solche Gabelstiele und für Grabgabeln (diese

extra stark). Offerten nimmt entgegen Hrch. Keller, Rechenmacher,
Kempten-Wetzikon.

1556. Wer liefert glasierte Wandplatten? Offerten unter
Chiffre T 1556 an die Exped.

1337. Existiert in der Schweiz eine Reismühle? Ant-
warten unter Chiffre 1 1557 an die Exped.

1338. Wer liefert Blechputzmaschinen? Offerten an '.die

Xylolithfabrik A.-G. Wildegg (Aargau).
1536. Wer liefert Journals (Zeichnungen) für moderne

Vauschreiner-Arbeiten? I. Better, mech. Schreinerei, Feuerthalen
b. Schaffhausen.

1566. Wo find Preisberechnungen und Pläne für 1 Ein-
oder Zweifamilienhäuser erhältlich. Offerten unter Chiffre bl 1560
an die Exped.

1361. Wer ist im Falle eine ältere, eiserne Riemenscheibe
von 2000 wm Durchmesser 180—200 ww Breite, 65 mm Boh-
rung eventuell dazu eine ältere Welle 2,30 w lang und 65 ww
Durchmesser billig abzugeben? Gest. Offerten an Aug. Brühwiler-
Schönenberger, Sägerei, Balterswil (Thllrgau),

136S. Wer liefert Bauholz nach Liste geschnitten für Fabrik-
Neubau? Offerten an Hans Frey, Baumeister, Dietikon.

1363. Welche Firma liefert innert kürzester Frist 1800
Stück Gartenzaunlättli 105 ow hoch, 6 ow breit und 28 ww dick,
oben abgerundet, aus Tannenholz, aber durchaus saubere Ware
und zu welchem Preis? Offerten unter Chiffre ZLK 1563 an
die-Exved.

1364. Wer hätte eine Beton-Mischmaschine und einen Stem-
brecher mit Sortiertrommel. Leistungsfähigkeit 30-40 m- pro
Dag miet-, eventuell kaufweise abzugeben? Offerten unter Chiffre

1664 an die Expedition.
1363. Ich beabsichtige nächstens einen neuen Schuppen

mit Wellblech zu bedeckn. Länge 18 w. Sind Tafeln mtt 2.6
eventuell 2,8—3 w Länge in ganzen Stücken erhältlich, Stärke
b,8—1 ww. Wie viel Tafeln find auf 18 w Länge uötig, wie
schwer ist eine Tafel und wie hoch der Preis pro 10» KZ. Welches
ist die vorteilhafteste Ueberdeckung und Anschluß an die Backstern-
mauer? Offerten unter Chiffre I- 1565 an die Exped.

1366. Welches ist der äußerste Preis für den Wagen Rund-

Wen franko verzollt Schweizergrenze bei Kassazahlung.
1367. Beabsichtige mein Wohnhaus mit Gaslicht zu ver-

sorgen, möchte aber die Beleuchtungskosten gerne nassen. -Äer
würde mir sichere Auskunft erteilen; wieviel braucht ein M. Auer
^--Brenner Gas pro Brennstunde, ferner ein Dr. Auer O.-Brenner
pro Brennstunde? Offerten unter Chiffre SU 1567 an die Exped.

1368. Wer hätte einen 10 U? Benzinmotor mit Glührohr
Aektrischer Zündung, vorzugsweise von der^Lokomotivfabril,

Mit Garantie abzugeben? Offerten unter Chiffre -4. 1S68 an
me Exped.

1366. Welche Firma liefert prompt und billig Deckenkon-
struktionen für armierten Beton? Offerten unter Chiffre p 1569
an die Exped.

1376. Wer produziert Hilolitplatten für Schalttafeln?
1371. Erbitte Auskunft über Bezugsquelle für Kunststein-

Material Granitoid zur Herstellung von besonders Widerstands-
fähigem Belag für Treppenstufen. Welche Firmen in der Schweiz,
eventuell in Deutschland, liefern derartiges Material und welche
führen derartige Granitoid-Belage aus

157S. Welche Firma liefert Schwimm-Hahnen? Offerten
an Ant. Zeier, Maurermeister, Triengen (Luz.)

1373 Welcher Mechaniker oder Schlosser übernimmt die
Fabrikation eines Artikels für kleineres Werkzeug? Auskunft er-
teilt Joh. SagMeister, Landikon (Zürich).

1374. Wer hätte à Blechschere, Bandsäge, Kreissäge und
diverse Schreinerwerkzeuge, gebraucht, aber gut erhalten, billigst
abzugeben? Offerten unter Chiffre S 1575 an die Exped.

1373. Welches Adreßbuch der Schweiz für Industrie, Han-
del und Gewerbe ist gegenwärtig das sicherste? Existieren neben
demjenigen von Hans Schwarz noch andere Ausgaben?

1376. Wer hat eine angebrauchte Gelenk-Holzschleifma-
schine zu verkaufen? Offerten an Joh. Hubacher, mech. Schreinerei,
Hindelbank (Bern). -

1377. Wer in der Schweiz betreibt mit Erfolg das Ver-
legen von fugenlosen Böden? Referenzen mit Preisen unter Chiffre
L 1577 an die Exped.

1378. Wer liefert ein Waggon Eschen-, 1—2 Waggons
Föhren- und zirka 3 Waggons Fichten-Blöcker, alles erstklassige
Ware in größeren Stämmen? Offerten mit Preisangabe an I.
Spörri. Sägerei, Knonau (Zrch).

1376. Wer liefert 2—3 Waggons Sagmehl sukzeffive im
Laufe des Jahres und zu welch äußerstem Preise franko ver-
laden? Offerten unter Chiffre « 1579 an die Exped.

fsiioilseto Neins u.
Asncksni« 2450 a

(lZsnsralvortrstunx- kär äis Kokvsir.)

vui.icâie
hochfeuerßesi, eu. 1600—1800° (LsAeiRsMl 32—35),

Klasîvnîo Nkanâ Platten
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AVON S v!5
Asphalt- unck ^ementgesvfigft,

MWSM».
Auf Frage 1448. Pickel-, Schaufel- und Schlegelstiele

liefert Gottl. Urech, mech. Wagnerei, Nieder-Hallwil (Aargau).

Auf Frage 1436, 1464 und 1336. Wenden Sie sich an
E. Rohr in Lenzburg, der Anleitung erteilt über Bodenbelage
neuester Systeme. Warm, solid» feuersicher, staubfrei, auf Beton,
Holz und alten, ausgelaufenen Böden anwendbar. Lohnender Ver-
dienst für diese Böden der Zukunft.

Aus Frage 1463 s sind wir in der Lage eine Wasserrad-
welle samt Rosetten billig abzugeben und wünschen mit Frage-
steller in Verbindung zu treten: I. S, A. Gras, Sägerei, Hobel-
werk, Kempten (Zrch.).

Auf Frage 1476. Gußpfannen jeder Art und fur dre ver-
schiedensten Zwecke der Industrie liefern: Oehler à Co., Eisen-
und Stahlwerke, Aarau.

Aus Frage 1486s. Wenden Sie sich an die mech. Schreinerer
von Rud. Rohr in Lenzburg, welcher schon mehrere Kirchenbestuh-

lungen zur besten Zufriedenheit der Besteller ausgeführt hat.

Auf Frage 1481s. Wir find in der Lage, Filzkarton vor-
teilhast zu liefern: Moser à Plüß, Bern.

Auf Frage 1481s. Filzkarton als Unterlage für Linoleum
liefert billigst die Firma C. F. Weber, A.-G., Muttenz-Basel.

Auf Frage 1483. Leinölfirnis liefert Friedrich Beck, Lörrach
bei Basel. Der Artikel ist aber heute so teuer wie noch nie.

DWWgîWà. Die Firma Oehler K Co., Eisen- und

Stahlwerke in Aarau kann Ihnen prompt und billig die benötigten
eisernen Brunnenstuben-Dcckel herstellen.
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